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 Tischtennis. Zu den dies-
jährigen Bezirksmeisterschaf-
ten des Nachwuchses in 
Rövershagen trafen sich 77 
Starter. Aus Stralsund traten 
mehr als doppelt so viele Kin-
der als im letzten Jahr an. 
Auch diesmal galt es, sich mit 
den Tischtennishochburgen 
aus Rostock und Umgebung 
zu messen, um die begehrten 
Aufstiegsplätze zur Landes-
meisterschaft zu ergattern. Da 
nur 3 Plätze zur Verfügung ste-
hen, ist der Ehrgeiz vieler 
Sportler groß. Bei den Jüng-
sten (Jungen 11; 10 und jün-
ger) spielte der kleine John 
Thomsen (Medizin) ein gutes 
Turnier. Als Gruppenzweiter 
zog er in die Endrunde, konnte 
sich hier aber gegen die älteren 
Kinder dieses Jahr noch nicht 
durchsetzen. Nächstes Jahr 
werden wir hier mehr erwarten 
können. Die AK Mädchen 11, 
letztes Jahr noch wegen man-
gelnder Teilnehmerzahl ausge-
fallen, wartete mit 5 Mädchen 
auf. Lea-Sophie Tiedemann 

(TSV 1860) jüngster und klein-
ster aller Teilnehmer traf auf 4 
Gnoiener Spielerinnen. Am 
Ende putzte sie alle weg und 
stieg so auf das höchste Trepp-
chen. Dies ist ein hervorragen-
des Ergebnis und lässt auf wei-
tere Erfolge hoffen, zumal sie 
noch 2 weiter Jahre in dieser 
Klasse spielen darf. Bei den 
Mädchen 13 kämpften 11 
Mädchen um die Endrunde. 
Leni Hoffmann und Maja 
Ramp (beide Medizin) schaff-
ten dies als Zweitplatzierte. 
Leider schied hier die stark 
spielende Elisa Puttnies (TSV 
1860) in der Vorrunde aus. 
Durch die Mitnahme jeweils ei-
ner Niederlage kam es zwi-
schen Leni und Maja zum 
Kampf um Platz 3. Beide 
schenkten sich nichts und so 
musste der 5. Satz entscheiden. 
Diese konnte dann Leni nach 
langem Kampf mit 11:9 für sich 
entscheiden. Diese Klasse ge-
wannen Aila Fakhouri und Co-
rinna Schumacher aus Ro-
stock. Bei den Jungen 13 kam 

Richard Miel (TSV 1860) mit 3 
Siegen gut aus der Vorrunde. 
In der Endrunde ließ er trotz 
Führung 2 Spiele knapp mit 2:3 
liegen und kam so auf den un-
dankbaren 4. Platz. Platz 2 war 
auf jeden Fall in Griffnähe. Mio 
Reichel kam auf Platz 6. Die er-
sten 3 Plätze gingen nach Ro-
stock und Rövershagen. Die 
Mädchen 15 und 19 wurden 
klar durch den TSV 1860 do-
miniert. Jasmin Engel ließ 
nichts anbrennen und stieg 
nach 5 Siegen ohne Satzverlust 
auf das Treppchen bei den 
Mädchen 15. In der Klasse 19 
kam sie dann auf Lea Dubins-
ky. Beide ungeschlagen, kam es 
nun zum Showdown. Nach 2:2 
musste der 5. Satz entscheiden, 
wer diese Klasse für sich ent-
schied. Lea konnte sich mit 
Kraft und Raffinesse mit 11:8 
durchsetzen. Die Platzierten 
aus Lalendorf, Rostock und 
Gnoien hatten hier nur das 
Nachsehen. Moritz Dohse 
spielte die AK 15 und 19, kam 
gut aus der Vorrunde mit drei 

Siegen und holte sich in der 
Endrunde noch 2 weitere. Dies 
reichte diesmal für Platz 3 und 
damit den Weg zur Landes-
meisterschaft nach Parchim. 
Bei den ganz Großen reichte 
es dann noch nicht ganz. Hier 
schied er als Drittplatzierter 
mit 2:3 Siegen in der Vorrunde 
aus. Beide AK wurden durch 

Rostocker dominiert. In Par-
chim kommen die Stralsunder 
Spieler, welche sich über die 
Landesrangliste qualifiziert 
haben (Lina Dwars, Frieda El-
li Fischer, Luca Tetzlaff und 
Annelie Schwenn) dazu. Allen 
Spielern und Spielerinnen 
wünschen wir im Dezember in 
Parchim viel Erfolg. 

 Schwimmen. Am 12. No-
vember gingen die Schwimme-
rinnen und Schwimmer des 
Pommerschen Sportvereins 
Stralsund beim diesjährigen 
Greifen-Sprint der HSG Uni 
Greifswald im Freizeitbad in 
Greifswald an den Start und 
konnten zahlreiche Podest-
platzierungen verbuchen. Es 
gingen Vereine aus Neubran-
denburg, Wolgast, Rostock, 
Anklam und Greifswald an 
den Start. Geschwommen wur-
de der Mehrkampf des Grei-
fen-Sprints als eine Pyramide, 
bestehend aus 25m, 50m, 100m 
50m und 25m einer Schwimm-
disziplin. Am Ende wurden die 
Punktwerte der erzielten Zei-
ten addiert und die Siegerin-
nen und Sieger ermittelt. Die 
Aktiven vom Sund holten in 
ihren Wertungsklassen insge-
samt 29 Podestplatzierungen. 
Es siegten Willi Erdmann, Ben 
Yannic Woywode, Domenic 
Schütt, Ole Peter Rienow im 
Schmetterlingsschwimmen, 
Stefan Kelch, Janic Bienert, 
Matti Pflüger, Frida Loth im 
Rückenschwimmen, Sebastian 
Brätz, Alexander Suske, Georg 
Schnedler, Janis Wulff, Wilma 
Jördis Duwe im Freistil-
schwimmen sowie Dustin 
Schütt, Fionn Stondzik, Ilse 
Kirchhoff, Saila Raese und 

Alia Jahnke im Brustschwim-
men. Zweite und dritte Plätze 
erreichten im Mehrkampf Lui-
se Zorn, Sahra Lengkeit, Hen-
ry Maximilian Wichmann, Lina 
Wollenberg, Emilia Rückert, 
Emma Rückert, Jendrik Stau-
pe, Ria Pflüger, Emma Wolle, 
Bela Ron Straßburg und Jos-
hua Lange. Der Greifen-Sprint 
war nicht nur ein sehr ab-
wechslungsreicher, sondern 
überaus erfolgreicher Wett-
kampf für die Abteilung 
Schwimmen und ein gelunge-
ner Test für die anstehenden 
Länderkämpfe des Landes-
schwimmverbandes. Insgesamt 

wurden vier Aktive des PSV in 
die Auswahlmannschaften be-
rufen. In Berlin beim 10-Län-
derkampf gehen am 26.11. Alia 
Jahnke, Matti Pflüger und 
Henry Maximilian Wichmann 
an den Start, beim Jugendlän-
dervergleich am gleichen Wo-
chenende vertritt Domenic 
Schütt den Verein in der Lan-
desauswahlmannschaft in 
Hannover. Ein weiterer großer 
Erfolg des Wochenendes war 
die Erfüllung der Landeska-
dernorm durch Alia Jahnke, 
die als erste Aktive des Vereins 
dieses Ziel erreichte.  
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 Ringen. Insgesamt 12 
Mannschaften mit jeweils 14 
Gewichtsklassen gingen am 
vergangenen Wochenende in 
der Torgelower Volkssport-
halle an den Start. Ausgerun-
gen wurde der Mannschafts-
meister der Jugendliga Nord 
(15 Jahre und jünger). Drei 
Vereine schickten sogar zwei 
Mannschaften, darunter 
auch die Kampfgemeinschaft 
Küstenringer, wo sich die 
Stralsunder mit Warnemün-
de, Rostock und Neubran-
denburg zusammengeschlos-
sen haben. Den größten An-
teil der KG Küstenringer 
stellte der HAC Stralsund, 
wobei Trainer Tom Linke so-
gar sich den Luxus erlauben 
konnte, einen Deutschen Vi-
zemeister, nämlich Jonathan 
Matzky und den Fünftplat-
zierten der diesjährigen deut-
schen Meisterschaften Zelem 
Zubairaev,  auf Grund leich-
ter Blessuren zu Hause zu 
lassen. Zwei Athleten wur-
den noch an andere Mann-
schaften abgegeben, damit 
diese ihre Kämpfe bekom-
men und in den Genuss des 
Mannschaftsringen kommen 
konnten. Im ersten Kampf 
wurde der SC Roland Ham-
burg mit 34 : 17 Punkten ge-
schlagen, der zweite Mann-

schaftskampf konnte glatt mit 
40 : 7 gegen SV Preußen Ber-
lin II gewonnen werden. 
Runde drei bescherte den SV 
Luftfahrt Berlin II, auch die-
ser Kampf wurde hoch mit 44 
: 12 Punkten gewonnen. Im 
Poolfinale traf die KG dann 
gegen seinen stärksten Wi-
dersacher, nämlich den 
1.Luckenwalder SC ,  an. Die-
se Mannschaft war mit Ukrai-
nern und Tschetschenen 
stark besetzt. Die Führung 
wechselte im Laufe des span-
nenden Kampfes immer wie-
der und war an Dramatik 
kaum zu überbieten, am En-
de setzte sich die KG Küsten-
ringer mit 28 : 26 knapp 
durch.  

Im Finale kam es dann wie 
schon so oft in den letzten 
Jahren zum Showdown gegen 
den SV Luftfahrt Berlin I. 
Auch hier ließen die Nord-
lichter nichts anbrennen, ge-
wannen schließlich mit 33 : 18 
und somit schon zum vierten 
Mal die Jugendliga Nord. 
Anerkennend mussten die 
anderen Mannschaften mit-
ansehen, wie sich eine 
großartige Nachwuchsarbeit 
gerade in Stralsund ent-
wickeln kann und fuhren wie-
der nach Hause. 
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TISCHTENNIS-BEZIRKSMEISTERSCHAFTEN NACHWUCHS 
22 Stralsunder Kinder am Start


